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Zu den neuen Kä

Dem wird noch aus Genf unterm 10 September
en Die in Paris eingetroffenen Argonnenmeldungen

eſtätigen die geſtrige Anſicht jener Fachkritiker die eine
ernſte Gefährdung der ganzen Gegend bei
Fontainecharmes als Folhe der franzöſiſchen Verluſte
der ſeit der Befehlsübernahme des Generals Humbert be
ſonders ſtark ausgebauten MarieThereſe Befeſtigungen vor
ausſahen Der amtlich zugeſtandene weitere Geländeverluſt
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Gegenſtößen nichts berichtet derzeit ſeine verfügbaren Kräfte
auf die den Marie Thereſe Befeſtigungen benachbarten
Werke verteilt um deren Ueberrumpelung möglichſt vorzu
beugen Die franzöſiſche Meldung daß deutſche Ar
tillerie bis geſtern abend dort ſehr tätig geweſen iſt
wird als Vorbereitung deutſcher Jnfanterie
an griffe betrachtet deren vorgeſtrige Heftigkeit die un
gewöhnlich zahlreichen Todesopfer auf franzöſiſcher Seite er
klärt Joffre und Millerand werden zu einer Konn Binarville verſtärkt den Pariſer Eindruck daß General

umbert der auffälligerweiſe von unternommenen eigenen

e nnnnnnn m2Geſpräche mit Kaiſer und Kanzler
Jn ſeinem bei der Stuttgarter Verlagsbuch

handlung Frankh erſchienenen Bändchen Mit
dem Auto an der Front teilt der frühere badiſche
ſozialdemokratiſche Landtagsabgeordnete Anton
Fendrich folgendes mit

Was ich mit dem Kanzler geredet Ueber nichts als über
oie Möglichkeiten wie nach dem Kriege bei aller Anerkennung
der Notwendigkeit und Selbſtändigkeit der Parteien des Volkes
Kräfte doch ſo gefaßt werden können daß aus der immer
a eren Entfernung des zerſetzenden Mißtrauens die wach
ende Nähe ſchaffender und aufbauender Achtung wird Ueber

das wäs von oben her in Geſetzgebung und Handhabung
des Geſetzes geſchehen muß um das Vertrauen in die Regie

ferenz mit General Humbert erwartet

beſteht wenn die Beſatzung eines geſtrandeten Schiffes auf
eine einſame Jnſel verſchlagen unter ſich in Streit und Zwie
ſpalt und Feindſchaft gerät Der Kanzler muß dem Kaiſer
von unſerer Unterredung erzählt haben denn am anderen
Morgen kurz vor 11 Uhr als ich eben meine ſieben Sachen
gepackt und noch die alte Hauswirtin getröſtet hatte die ſeit
Kriegsbeginn von ihren zwei Söhnen zwei jungen franzöſi
ſchen Offizieren kein Wort mehr gehört hatte kam eilig Lega
tionsrat R mit der Nachricht der Kaiſer warte auf
mich Jch ſolle nur gerade kommen wie ich ſei Durch einen
kleinen Park wurde ich geführt unterwegs von einem aus dem
Gebüſch tretenden Poſten angehalten aber auf einen Wink
des Adjutanten wieder weitergehen gelaſſen Hinten auf einem
freien Platz unter hohen Bäumen ſaßen auf einer Bank der
Kaiſer und der Kanzler

Als der Kaiſer mich allein aus dem Gebüſch treten ſah
rung herzuſtellen aber auch über den Wahnſinn der darin
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Mlass Anferligung vos Kostümen u Kleidern
in eigenen IWerkstätten von ersten Kräften geleitet mit bekannter

Sorgfalt und feinem CGesckmack

ſtand er auf und ging mir entgegen Friſcher und herzlicher

mußte
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haben mir auch die nächſten Freunde die Hand nicht geſchüt
telt als er bei dieſer erſten Begegnung Bei aller achtungs
vollen Diſtanz war vom erſten Augenblick an ein ganz und
gar freies Verhältnis von Menſch zu Menſch hergeſtellt das
kein langes Suchen und Taſten nach dem Jnnern nötig machte
Der Kaiſer ſprach gleich von meiner Kriegsſchrift die er mit
Intereſſe geleſen habe und fragte mich dann da er wohl den
Vorgang mit dem Poſten bemerkt hatte wer nach meinem
Dafürhalten ihn wohl hier in Feindesland als Schutzwache
perſönlich umgebe Jch wußte es natürlich nicht und der
Kaiſer hatte ſeine Freude daran mir mitzuteilen daß die Be
ſatzungstruppen dar Stadt zum Teil aus So
zial demokraten beſfkänden Ganz hervorragende Kerle
ſeien es Während dieſer einleitenden Worte hatte ich Gelegen
heit den Mann und Fürſten der im Mittelpunkt des Welt
krieges ſteht einmal frei und ruhig auf mich wirken zu laſſen
Jch ſchaute ein paar hellblaue blitzblanke Augen aus denen
viel geſchmolzener Stahl herausleuchtete ſah in ein merkwürdig
friſches energiſches Geſicht mit keiner einzigen Falte außer
einem ganzen Syſtem von Krähenfüßen um die Augenwinkel
und entdeckte aus dem ſorgenvollen Bilde das man in den
letzten Monaten überall in den Schaufenſtern ſah ni hts als
die ganz weiß gewordenen Schläfen Aber in dem ſtraffen
elaſtiſchen Körper mit den hohen gelben Reiterſtiefeln und der
einfachen Litewka die kein einziger Orden zierte ſteckte viel
drängendes Leben das ſich auf irgend eine Art Luft machen

Der Kaiſer beſitzt das Mitteilungsbedürſfnis einer Jn
dividualitöät die ſtarke lebendige Eindrücke von allen Seiten
erhält und ſie ſofort verarbeitet Jch habe nie im Leben
zwei Stunden lang einer ſolchen Fülle von Gedanken und An
regung auf allen Gebieten ſtandhalten müſſen Aber dennoch
wurde nichts geſprochen was nicht in irgend einem Zuſammen
hang mit dem Krieg ſtand

Der ſtärkſte Eindruck den ich vom Kaiſer erhielt war der
der völligen Aufrichtigkeit ſeines Friedens
willens bis zum letzten Augenblick der zweitſtärkſte aber
der ſeiner großen Enttäuſchung über ſeine Verwandten in
England und Rußland die im Augenblick der höchſten Gefahr
verſagt haben Kein Menſch wird annehmen daß die An
ſichten des Kaiſers mit denen des Mannes der Linken in allen
Punkten übereinſtimmten Aber einen ganz hellen Einklang
gab es in zwei Fällen Das eine Mal wo das Geſpräch auf
die Franzoſen kam Da war des Kaiſers Leid mein eige
nes Der Kaiſer ſpricht ein ganz reines Franzöſiſch und hatte
wie wir alle beſonders wie wir Leute aus Baden gehofft
daß man mit Frankreich am erſten zurechtkommen würde
Wir hatten wie alle anderen Nationen auch die galliſche ſchwer
überſchätzt Die Franzoſen ſind ein Volk das im Niedergangreren iſt Jhre Kriegführung iſt voll der ſchwerſten Ent

ſetzlichkeiten voll ſo furchtbarer Geſchehniſſe daß nur ein Ge
heimbuch des Krieges ſie einmal wiederzugeben vermag Eine
halbe Stunde lang hat mir der Kaiſer innerlich widerſtrebend
und doch von der Ungeheuerlichkeit der Dinge mitgeriſſen eid
lich beſchworene Tatſachen aus dem Verhalten franzöſiſcher
Aerzte nicht nur gegen den Feind ſondern auch gegen die
eigenen Leute mitgeteilt die keine Hoffnung auf eine Geſun
dung mehr übrig laſſen Frankreich iſt ein gerichtetes Land
Und die Tränen die dem Kaiſer beim Erzählen mehr als ein
mal in die Augen kamen waren oft auch Tränen der Scham
über ſolche Verkommenheit bei einem immer noch für ritter
lich und edel gehaltenen Volk das der Beſeſſenheit einer fixen
Jdee zum Opfer gefallen iſt Die zweite diesmal freudige
Uebereinſtimmung großen Stils zwiſchen dem Kaiſer und
mir zeigte ſich bei Gelegenheit des Geſprächs über den Sinn
dieſes Krieges Der Sinn und Zweck gewollt aus den
Hintergründen iſt die Einigung und Läuterung
Deutſchlands damit es geſchickt werde für
ſeine welthiſtoriſche Aufgabe das Herz Euro
pas zu ſein und der Verinnerlichung der euro
päiſchen Menſchheit vorzu arbeiten Wir ſind
alle nicht gut aber wir haben den Willen zur Seite Und den
Aufrichtigen läßt es der Herr gelingen

Das waren ſo die Hauptgedanken über den Sinn des Krie
ges Ein inneres Feuer durchleuchtete das Geſpräch und es
war als ob draußen vor dem Garten helle Kinderſtimmen
ſängen O Deutſchland hoch in Ehren du heil ges Land der
Treu Von ſozialen Dingen war die Rede gar nicht Aber
ich habe die feſte Zuverſicht daß der Kaiſer mit ſeinem lebhaft
ſuchenden Verſtand nach dem Friedensſchluß und nach der
überwältigenden Einheit des Volkes in der Verteidigung des
Vaterlandes noch einmal die Gelegenheit ergreifen wird der
Einigungskaiſer eines ſozialen Staates mit all dem Perſön
lichkeitsreichtum zu werden deſſen allein Deutſchland das Land
der Seelenliebe und das Reich der demokratiſch monarchiſchen

d a e

W a ne en
Damen u KindereHüte DamenuKleidung Kindere Kleidung

Kostümstoſfe Blusenstoſfe Seiden Waren
bindener Köpersam und andere solido Fabrikata für Kleider und Blusen

Bekannt grosse Auswahl Sehr vorteilkafte Preise

R Hukfli c Co
Meueste Modelle vorhanden

Grosse Steinstrasse 6687 Mfarktplats 21

a



Syntheſe fähig iſt Nach all dem Schweren kam Leichtes
und Harmloſes zur Sprache und ich durfte aus der Schwarz
waldheimat und von meinem alten Bergaſyl dem Feldberg
erzählen Die Bäume rauſchten in dem ſonnigen Garten die
Zeit n ich wußte nicht wie und auf einmal war es ein
Uhr und h Die Stunden waren raſch vergangen
Noch ein Händedruck diesmal faſt ſchmerzhaft herzlich und
denn ging es mit dem Kanzler der faſt während des ganzen
Feſpräches als Zuhörer anweſend wor zurück zum Haus
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Provinzial Nachrichten

9H Erdeborn 10 Sept Auszeichnung Der Land
vehrmann Otto Schumann aus Aſeleben erwarb ſich für mutvolles
rrancten bei der Erſtürmung der Feſtung Kowno das Eiſerne
reuz

Zerbſt 10 Sept VBauprämien Der Magiſtrat gibt
die Beſtimmungen der Kommerzienrat Sandkuhl Stiftung bekannt
nach denen zum Zwecke der Verſchönerung des Stadtteils hinter
dem Rathauſe Bauprämien zu gewähren ſind an Eigentümer
ſolcher Grundſtücke auf denen an Stelle alter abgebrochener Wohn
häuſer vollſtändig neue Wohnhäuſer in den Straßen Hohe Holz
markt Wegeberg Breiteſtein und Ankuhnſche Straße errichtet
werden Die Prämien ſind nur für unmittelbar an der Straße
errichtete neue Wohnhäuſer beſtimmt und betragen bei einem Roh
bauwerte von mindeſtens 15 000 Mark 20 Proz bei einem Rohbau
werte von mindeſtens 20 000 Mark 25 Proz dieſes Wertes

Barby 10 Sept 10 Prozent Aufſchlag für Goldgeld Dem hieſigen Magiſtrat ſind von privater Seite Geld
mittel zur Verfügung geſtellt aus denen für jedes Zwanzigmark
ſtück 1 Mark und für jedes Zehnmarkſtück 50 Pfg dem Ueberbringer
vergütet werden ſollen Eine Namensnennung der Einwechſler
ſoll nicht erfolgen

Vom Eichsfelde 10 Sept Jagdunglück Durch einen
fehlgegangenen Jagdſchuß wurden der Gemeindediener Schr und
ſein Sohn aus Bernterode Kreis Worbis die im Felde Futter
holen wollten ſchwer verwundet Die ganze Schrotladung traf
beide ins Geſicht Der Sohn mußte einem Augenarzt in Nord
hauſen zur Behandlung überwieſen werden Einer der Jäger die
an der Unglücksſtelle die Jagd ausübten ſoll den verhängnisvollen
Schuß irrtümlich abgegeben haben

Mühlhauſen 9 Sept 4 Pfennig das Pfund Heute
wurde für die Stadt Mühlhauſen der Kartoffelhöchſtvreis herab
geſetzt und zwar vorläufig auf 4 Pfennig das Pfund

Zeitz 10 Sept Die Stadtverordneten beſchloſſen
geſtern die Aufnahme einer Anleihe von 800 000 Mark bei der
Zeitzer Stadtſparkaſſe von der 300 000 Mark für Kriegsbedürf
niſſe 500 000 Mark zur Kanaliſierung verwendet werden ſollen
Von Kriegsbeginn bis zum 1 Auguſt 1915 ſind von der Stadt
265 699 Mark Kriegsunterſtützungen gezahlt worden von denen
130 474 Mark vom Staate zurückvergütet werden Außerdem
wurden aus der Armenkaſſe 21000 Mark als Unterſtützungen an
Arbeitsloſe gezahlt

Meuſelwitz 10 Sept Erfreuliche Wirkung Der
Stadtrat hat die Bekanntgabe der Lebensmittel
preiſe im Schaufenſter verfügt Dadurch ſind die Preiſe
etwas geſunken weil ſich kein Verkäufer wagt allzuhohe Preiſe
öffentlich bekanntzugeben

Erfurt 10 Sept Hauptamtliche Schulpflege
rinnen Der Magiſtrat beſchloß an den Volksſchulen haupt
amtliche Schulpflegerinnen einzuſtellen Die Beſoldung der ein
zuſtellenden Pflegerinnen ſoll je 750 Mark jährlich betragen Sie
werden außer der Schulpflege mit der Verwaltung der Büchereien
Sammlungen der Schulſparkaſſen der Ausgabe der Lern mittel
und ferner mit Geſchäften betraut werden die bisher von den den
Rektoren als Schreibhilfe geſtellten Lehrern geleiſtet wurden Die

Mitteldeutsche Privat Bank
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend die Meldung von Wehrpflichtigen

Auf Grund des Geſetzes vom 4 September d Js
hiermit zur Meldung aufgefordert

1 Sämtliche im wehrpflichtigen Alter befindlichen Perſonen
die auf Grund des S 15 des ReichsMilitärgeſetzes von jeder
weiteren Geſtellung vor den Erſatzbehörden im Frieden befreit
ausgemuſtert ſind d ſ ſolche die den gelben Schein beſitzen
Muſter 2 W

2 ſämtliche Landſturmpflichtige des 1 und 2 Aufgebots die
bei einer früheren Muſterung die Entſcheidung dauernd un
tauglich erhalten haben
z Meldepflichtig ſind alle am 8 September 1870 und ſpäter Ge
orenen

Landſturmpflichtige die das militärpflichtige Alter noch nicht
erreicht haben alſo die 1896 und ſpäter Geborenen werden von
der Meldung nicht betroffen

Die Anmeldungen ſind im Polizeidienſtgebäude Dreyhaupt
ſtraße Nr 6I Zimmer Nr 58 unter Vorlegung der
Militärpapiere von 12 Uhr vormittags und 6 Uhr
nachmittags zu bewirken

Es haben ſich zu melden
r unausgebildeten Mannſchaften in nachſtehender Reihen
olge
am Dienstag den 14 September die Mannſchaften der Geburts

jahrgänge 1870 1875
1876 u 1877
1878 u 1879

werden

am Mittwoch den 15 September
am Donnerstag den 16 September 5 52 5
am Freitag den 17 September 1880 u 1881
am Sonnabend den 18 September 1882 1884
am Montag den 20 September v 1885 1888
am Dienstag den 21 September 1889 1895

Halle a S, den 10 September 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion des Stadtkreiſes Halle

Bekanntmachung
betreffend Zuweiſung von Brotmarken

Die Reichsgetreideſtelle erhöht den täglich zuläſſigen Mehl
verbrauch auf den Kopf der Zivilbevölkerung vom 16 September
1915 ab von 200 auf 225 Gramm

Vom 16 September 1915 ab erhalten daher ſämtliche Brot
ſcheininhaber bei Empfangnahme ihrer bisherigen Brotmarken auf
Verlangen wöchentlich eine Brotmarke mehr Brotmarken die
ron den hiernach Berechtigten nicht beanſprucht werden erhält
die Brotmarken Ausgleichsſtelle Wilhelmſtraße Nr 43

Zuſatz brotmarken werde in der bisherigen Weiſe an alle
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n ſoll auch vraktiſche Anleitung zum Verbinden
kleiner Verletzungen und ähnliche hygieniſche Anweiſungen geben

Cöthen 10 Sept Unfug Jn einem hieſigen Blumen
laden erſchien dieſer Tage ein elegant getleideter Herr und gab
den Auftrag die Wohnung einer Dame in der Heinrichſtraße die
ihren ſechzigſten Geburtstag feierte feſtlich mit Blumen und
Blattpflanzen zu ſchmücken Am anderen Morgen fuhr denn auch
eine zweiſoännige Fuhre mit Lorkeerbäumchen und anderen Gaben
der Gewächshäuſer vor und die Wohnung des Geburtstagskindes
wurde bis ins letzte Winkelchen ſinnreich ausgeſtattet Die Dame
war natürlich ſehr erfreut obgleich ihr der Urheber dieſer Ueber
raſchung nicht bekannt war Nach dem Feſte fuhren die Gärtnerei
angeſtellten die Sachen wieder weg und das Geburtstagskind hielt
die Sache für erledigt Als aber einige Tage darauf der Geſchäfts
inhaber die Rechnung überreichte merkte die Dame daß man mit
ihr einen recht ſchlechten Scherz getrieben hatte

Jena 10 Sept Haarpfleger Als erſter unter den
hieſigen Friſeuren nennt ſich Friſeur Petri Weigelſtraße auf gut
Deutſch Haarpfleger

Güſten 10 Sept Die Getreideernte in hieſiger
Gegend iſt nun vollſtändig beendet Die kleineren Landwirte ſind
auch mit dem Ausdreſchen fertig Die hieſige Domäne und die
umliegenden Güter haben bereits mit der Kartoffelernte be
gonnen Von dem benachbarten Salmuthshof wurden in dieſer
Woche einige Hundert Zentner Kartoffeln an kleine Leute in
hieſiger Stadt verkauft Der Zentner wurde mit 3,50 Mark ab
gegeben die Kartoffeln fanden einen reißenden Abſatz Des
gleichen wurden von Salmuthshof Mohrrüben der Zentner 2,50
Mark verkauft Der Verkauf ging ſelbſtverſtändlich auch flott von
ſtatten ſo daß die Wagen nur cine kurze Strecke in die Stadt
zu fahren brauchten

Dresden 9 Septbr Ehrung des Oberbürger
meiſters Jn der heutigen gemeinſamen Sitzung der beiden
ſtädtiſchen Körperſchaften wurde dem Oberbürgermeiſter Dr Beut
ler der am 30 d M von ſeinem Amte zurücktritt mit einer
chrenden Anſprache des Vizevorſtehers des Stadtverordneten
kollegiums Geheimrat Vogel in der dieſer die Verdienſte Dr
Beutlers würdigte der Ehrnbürgerbrief der Sradt Dresden über
reicht Dr Beutler dankte in bewegten Worten Wie verlautet
wird ihm die Regierung noch den Rang eines Wirkl Geh Rats
mit dem Titel Exzellen z verleihen

Magdeburg 10 Sept Wahl eines ſtädtiſchen
Kapellmeiſter Jn der nichtöffentlichen Sitzung des
Stadtverordnetenkollegiums wurde auf Vorſchlag des Orcheſter
ausſchuſſes Dr Rabl Mannheim als ſtädtiſcher Kapellmeiſter ge
wählt

h

Aus dem I eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
immt die Redaktion keinerlei Verantwortarngfür ſie t auf Grund des J 21 Abſ 2 des

Wucherpreiſe für Pilze
Auf dem halliſchen Wochenmarkt forderte man in voriger

Woche für das Pfund Pfifferlinge 80 Pf in dieſer
Woche 70 Pff, trotzdem wir zurzeit eine außerordentlich reiche
Pilzernte haben Namentlich gibt es in geringer Entfernung
von Halle in der Dübener Heide ferner in Thüringen Pfiffer
linge in Maſſen Zur Bekämpfung der wucheriſchen Pilzpreiſe in
Halle mache ich folgenden Vorſchlag

Die Polizei bringt jeden Pilzverkäufer der einen ungewöhn
lich hohen Preis verlangt ohne weiteres wegen Lebens
mittelwuchers zur Anzeige Alsdann muß der Händler
zu ſeiner Rechtfertigung ſeinen wirklichen Einkaufspreis der Be

n Klauenſeuche vom Schlachtvichhefe in Leipzig am
d Mts
Halle den 10 September 1915

s Die Polizeiverwaltung
Ausſchreibung

Die Regulierung und Neupflaſterung der Friedenſtraße zwiſchen
Röderberg und Reilſtraße ſollen im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote ſind bis
Sonnabend den 18 September 1915 vormittags 10 Uhr

im Magiſtratsbüro I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 11 September 1915
Städtiſches Tiefbauamt

Königl Landgeſtüt Kreuz
Auf dem hieſigen Landgeſtüt ſollen am Dienstag den 14 September

vormittags 11 Uhr 4 zu Geſtützwecken nicht mehr geeignete

Hengſte
öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Die Verkaufsbedingungen werden vor der Verſteigerung bekannt gemacht
Die Pferde können von heute ab hier beſichtigt werden

Landgeſtüt Kreuz Halle a den 10 September 1915

geringer denn das Sammeln der Pilze erfolgt durch billige Ar
beitskräfte durch Frauen und Kinder welche kaum 15 Pf
für das Pfund von Aufkäufern und Händlern er
halten Dieſe verteuern alſo die Pilze die Unkoſten und Ver
luſte abgerechnet um mindeſtens 300 Prozent

Ferner ſollte der halliſche Magiſtrat den Verkauf von Pilzen
ebenfalls in die Hand nehmen Die Magiſtrats und
Gemeindebehörden der Dübener Heide und der
anderen Pilzgegenden dürften ſchon im Verteil ihrer einheimiſchen
Pilzſammler dem halliſchen Magiſtrat gern zur Hand gehen

Schließlich ſeien Polizei und Magiſtrat darauf hingewieſen
daß die Pilznahrung einen trefflichen Erſatz für die augenblicklich
ſo ſehr verteuerte Fleiſchnahrung bietet E M

hörde nachweiſen Der Einkaufspreis iſt gewöhnlich ein ganz

Axtiengesellsohaſt

9 Filiale Halle a S

Bekanntmachung r SDas Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der er mietungen

vom 11 Se
Eier pro Wandel

Butter Pfd 90 20re alte pro Stück 50 50
Hähne pro Stück 00 00

Enten pro Stück 50 50Gänſe pro Stück 00 50
Tauben jg pro Paar 00 60
Aepfel pro Pfd O 10 20Birnen pro Pfd 0 19 20Pflaumen pro Pfd 08 15
Kirſchen pro Pfd 00 00Aprikofen pro Pfd 00 00
Pfirſiche pro Pfd 40 60
Haſen pro Stück 00 00
Kaninchen pro Stück 00 50
Rebhühner pro Stück 00 40
Faſanenhähne pr Stck 00 00
Gurken pro Schock 00 00

Wandel 60 80
Senfgurken pro Schock 503 50

Wandel 80 00
Heidelbeeren pro Pfd 00 90
Preißelbeeren pro Pfd 50 55

J

Halliſcher Markkbericht
ptember 1915

2 10 2 25 Mk Johannesbeeren p Pfd 00 0 00 Mk
Stachelbeeren pro Pfd 900 00
Schotenerbſen pro Pfd 00 00
Grüne Bohnen p Pfd 20 25
Salat pro Stück 05 10
Spargel pro Pfd 00 00Rotkohl pro Stück 10 20
Weißkohl pro Stück 10 20
Wirſingkohl pro Stück 10 0 20
Grünkohl pro Stück 00 00
Blumenkohl pro Stück 10 50
WMohrrüben pr Wandel 10 15
Kohlrüben pro Stück 00 00
Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Radieschen 2 Bündchen 05 06
Zwiebeln pro Pfd 10 15
Sellerie pro Stück 08 0 10
Kartoffeln p Ztr 50 501 Pfd 05 0 06
Schweinefteiſch pr Pfd 80 00
Hammelfleiſch 30 60Rindfleiſch 30 50Kalbfleiſch v e 30 59

W

Unbefugter Rachdruck

12 September n13 September Wenig verände
14 September Wärmer Sonn
14 September Schön warm

Wolkig ziemlich lIühl

Welterwarte Hambiirg
Metterausſichten für mehrere Tage im voraus

wird gerichtlich verfolgt
Strichweiſe Regen

rt windig vielfach ſonnig
enſchein teils wolkig nachts küh
Nachts kühl

Waſſerwärme am 19 September
Badeanſtalt

Schiffsverkeh
Aken a d Elbe den

Kähne Nr 62 556 und 621

Fernsprecher

aancncnm
Waffſerſtände
bedeutet über unter Nulſh

GSGCGGGEIGOWRoOfOq ſooow n rSaale und Unſtrut Fall WuchArtern J 10 Sept 9 Sept c eNebra r v T x S Snterpegel J 1,40 r 1,40Weißenfels Dreryegei 4 r2,42
n Unterpegel 0,10 70,00 20Trotha 11 Sept 1,46 10 Sept 1,50 4Alsleben Oberpegel 10 Sept 2,34 9 Sept 2,32 2

Unterpegel 94 0,6881 6Bernburg 1956 0,60 4Calbe Oberpegel e I 40 1,40Unterpegel r 0,04 0,071 81915 16 C mitgeteilt von E Hoffmany

r auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

10 Spptember 1915 Es trafen hier ein de

Woststrasse
Nr 1382 1383 1692

Rönigſtraße 6 1
x am Eiſenbahn Direktionsgebäude

1 Oktober zu vermieten 5 Zim
merwohnung mit VBalkon Bad

X Jnnenhbkloſett Keller und Boden
x kammer

Näheres beim Hausmann

weſucte

Per 15 Okt kann anſt beſcheid
Mädchen od einf Stütze
erfahren in Küche und Haus ſauber
ehrlich angenehme Stellg in feinem
Haushalt haben Bewerb mit guten
Zeugn zu melden von 11 nachm

5 Friedeuſtraße 1 SelleReumarhtſtraße 34

2 ſchöne Läden mit Stube neu ge
baut p 1 April z vm ey m Wohn
Näh G Schatz Krukenbergſtr 25

Albrechtſtr 8 part
ſehr ſchön am Friedrichplatz gelegene
herrſch Wohnung Saal 4 Zim mit Zub
elektr Garten 1 4 f 1200 M zu verm
Beſicht 5 anmelden Sophienſtr 26 I

Mietsgesuch e J

2 möbl Zimmer
mit Burſchengelaß möglichſt bald zu
mieten geſucht Off u B b 580

gefängnis ſowie die Abnahme der
Küchenabfälle
desſelben in der Zeit vom 1 November

d

geben werden unAngebote ſind unterſchrieben und i I FE
verſchloſſen mit der Aufſchrift Angebot eipzigerstrasse 93
auf die Ausſchreibung von Wirtſchafts
bedürfniſſen oder Angebot auf Ab Beginn des neuen Rursus
nahme der Küchenabfälle
Verdingungstermine am

im Landgerichtsgebäude Poſtſtraße 16
Zimmer 44 einzureichen

und Abnahme und über die Be
dingungen unter denen ſie zu geſchehen
haben wird auf Wunſch vorher bereit
willigſt Auskunft gegeben

Der Erſte Staatsanwalt

Königliche Geſtütdirektion an die Exped

Aussehreibung Offene StellenMännliche

Ekwuſe z A ER x 9emuſe n tlchSeife und dergl für das Gerichts Tüchtige
Handelsfachschule

Praktika
WVILHELM BAEFR

und Speiſerückſtände

1915 bis 31 Oktober 1916 ſollen ver

bis zum am 13 Oktober

Asthma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten

7 Oktober 1915 vorm 10 Uhr

Ueber den Umfang der Lieferung

Halle den 10 September 1915

Perſonen mit einem jährlichen Arbeitseinkommen von weniger
als 2500 Mk abgegeben

Halle a den 9 September 1915
Der Magiſtrat

e BeUnter Beſte Erholung u Kräftig ingeſchützter San b

Thale Harz Lehr und Haus Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
nat von Fr Prof fache natürliche Anwendung vollſtändig
ch in Kriegszeit voll befreit wurde

A Weigancdh Privatier
hmann

HeizungsMonteure
zum ſofortigen Antritt geſucht

Dicker Werneburg
Sofort geſucht

Bureaudiener
Weld Wontag nachm 4 mit Zeugn
Mitteldeutsche Versich Akt
Gesellschaft Alte Promenade 31

Zuverläſſiger älterer

Kraftwagenführer

der ſich über ſeine bisherige Tätigkeit
als ſolcher auszuweiſen vermag per ſo

Offerten u B Z 7698 n
udoltf Mosse Brüderſtraße 4

jüngerer zuverläſſiger und gewandter S

E verkaufen
Wollene mit derHand geftrickte Socken

empfiehlt H Schnee Nachf
Gr Steinſtraße 84

Die ſchönſten Be leuchtungskörper

Elektriſch Gas
billige Preiſe

busta

J nur beſter Qualität
e tn größter Auswahl 2
D 133 Farben am Lager

eiupfiehlt 3infolge ſehr günſtigen Ein
kaufes zu außergewöhnlich

billigen Preiſen
Ackermann

Gr Ulrichſtr 47

Größeren Poſten

Dachſplitt
empfiehlt

Louls Deparade Holzhandlg
Halle a T

Gutſihende dauerhafte

Korsetts
von 00 10,00 Mk empfiehlt

läge Proſp München Albanſſtraße 1 I Schnee Nachl Gr Steinſtr 84

o
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1877 78 nahm er als Leutnant und Hauptmann am rn

Fenſter wurden aufgeriſſen Gewehrmündungen wurden
drohend vorgeſchoben doch kein Schuß fiel zu lähmend war
den Ruſſen die Ueberraſchung z die Nerven gefallen Jm
Hauſe befanden ſich mehrere Offiziere die auch eben erſt aus
dem Schlafe aufgeſchreckt ebenſo überraſcht wie ihre Leutewaren Die ganze Geſellſchaft 5 Offiziere und 420 Mann
war ohne einen Schuß abgeben zu können ja faſt ohne
einen Verſuch dazu zu machen in unſere Hände gefallen
Sie ſtanden bald darauf in zwei Gliedern nebeneinander
unter der Bewachung einiger unſerer Leute auf dem Guts
hof Da indeſſen die Nacht hereingebrochen war und an einen
Abtransport bei der Unſicherheit des Geländes und der
Müdigkeit von Mann und Roſſen nicht zu denken war be
ſchloß der Major die Nacht über hier zu bleiben So wurde
die ganze ruſſiſche Geſellſchaft mit Einſchluß der heftig pro
teſtierenden Offiziere kurzerhand in die große Scheune ge
ſperrt wo Stroh genug zum Lagern war Hier mochten ſie
den ſo jäh unterbrochenen Schlaf nun fortſetzen was denn
z ausgiebig geſchah nachdem ſie ſich erſt mal beruhigt

atten
Wir richteten uns ganz famos auf dem mit allem ver

ſehenen Gutshof ein r die Pferde und dachten dann
an uns ſelbſt die wir ſeit den Morgen früh nichts mehr
gegeſſen hatten Die Gutsherrſchaft die mit dem Geſinde
bei unſerer Annäherung in Erwartung eines Kampfes in den
Keller geflüchtet war tauchte jetzt aus der Verſenkung auf
Als man ſich von unſerer Harmloſigkeit überzeugt hatte
wurden Männlein wie Weiblein überaus zutraulich und
bald hub ein Kochen und Braten an daß uns verhungerten
Geſellen das Waſſer im Munde n r

Es war ein wunderſchöner Abend den wir mit dem des
Deutſchen mächtigen Gutsbeſitzer und ſeiner Familie ver
brachten Selten noch hatte es uns ſo geſchmeckt ſelten auch
hatten wir ſo wie heute allen Grund zur Zufriedenheit War
doch das Abenteuer dem wir ſo mißmutig entgegengegangen
waren nicht nur über Erwarten geglückt ſondern hatte uns
noch die denkbar beſte Aufnahme und Bewirtung eingebracht
Wir waren wie wir ſpäter erfuhren bedeutend beſſer dran
als die Kameraden vom Regiment die in dem überfüllten
Dorfe Z gar übel aufgenommen wurden Als wir am
anderen Morgen abmarſchierten führten wie außer den Ge
fangenen noch drei Maſchinengewehre und eine ziemlich
große Bagage die in einem Nebenhof aufgefahren und natür
lich annektiert worden war mit uns Außerdem waren wir
alle Offiziere wie Mannſchaften durch die Güte der Haus
frau die uns nicht genug des Lobes ſagen konnte im Gegen
ſatz zu den Ruſſen mit Mundvorrat und Getränken auf Tage
lang verſorgt Mittags langten wir beim Regiment an
lieferten Gefangene und Material ab und am ſelben Abend
ging es ſchon wieder weiter neuen Gefahren neuen Ehren
entgegen Kölniſche Volkszeitung

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Wann haben die Engländer mobil gemacht
Am Dienstag den 28 Juli v ſo wird der Köln

Ztg geſchrieben fuhr ich in England mit der Familie des
Oberleutnants H nach R auf der Jnſel gang eſe Wir be
nutzten den Zug 8 Uhr 15 Min morgens von Nottingham
e ehe ig mußten wir um 4 Ahr 36 Min in R ein

creffen in Wirklichkeit erreichten wir unſeren Beſtimmungs
ort erſt um 9 Uhr 25 Min alſo mit einer Verſpätung von
5 Stunden Grund der Verſpätung Auf allen Stationen
Truppentransporte von denen man uns ſagte e ſie zur
Bewachung an die Oſtküſte gebracht werden ei früherenReiſen ließen wir unſer Gepäck in der in England üblichen

Weiſe durch die Transport Geſellſchaften ſchon einige Zeit
vorher als Frachtgut Lefelſwat Schon Mitte Juni er
klärten die Transport Geſellſchaften ſich außerſtande unſer
Gepäck zu befördern weil man die Pferde zu Militärzwecken
nötig habe

Alexejew der Generalſtabschef des Zaren
c B Wie bereits gemeldet wurde iſt der General

Alexejew zum Chef des ruſſiſchen Großen Generalſtabes er
nannt worden Alexejew bisher Kommandeur der dritten
ruſſiſchen Armee gehört zu den tüchtigſten ruſſiſchen Heer
führern Jm klaſſiſchen Gymnaſium zu Twer genoß er ſeinen
erſten Unterricht Hierauf beſuchte er die Jnfanterieſchule
zu Moskau um dann im Jahre 1873 als Fähnrich in ein
Jnfanterie Regiment einzutreten Nach einem einjährigen
Dienſte bei der Truppe beſuchte er die Generalſtabsakademie

türkiſchen Kriege teil und kehrte nach Beendigung des Feld
zuges wieder in die Akademie zurück Jm Jahre 1898 wurde
er zum außerordentlichen und 1901 zum ordentlichen Pro
feſſor dieſer Akademie ernannt 1900 erhielt er die Er
nennung zum Chef einer Abteilung im Generalquartier
meiſteramt des Hauptſtabes Bei Ausbruch des ruſſiſch
japaniſchen Krieges rückte Alexejew als Generalquartier
meiſter der dritten Armee in die Mandſchurei ein Auf
dieſem Poſten entledigte er ſich ſeiner Aufgabe mit be
ſonderem Geſchick 1906 erfolgte ſeine Ernennung zum Ober
quartiermeiſter der Hauptverwaltung des Generalſtabes und
1908 übernahm er den Poſten des Stabschefs des Militär
bezirks von Kiew Seit Ausberch des Krieges war er auf
verſchiedenen höheren Kommandoſtellen tätig Als General
Rußki der Kommandeur der Nordweſtarmee beurlaubt
wurde bekam er dieſes Kommando Da er auf dieſem Poſten
nach Anſicht Petersburger militäriſcher Kreiſe viel Geſchick
und ſtrategiſches Talent erwieſen hat erfolgte ſeine Er
nennung zum Stabschef des Generaliſſimus Man erwartet
in Petersburg von dem neuen Generalſtabschef eine weſent
liche Aenderung in der Taktik des Kriegsplanes

Ehrentafel deutſcher Helden
Wie der Gefreite Winckel das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe

erwarb
Große Umſicht und Mut bewies der Gefreite Robert

Winckel aus Wilhelmsburg bei Harburg von der 11 Kom
pagnie des Reſ Jnf Regts Nr 78 Am Nachmittag des
28 Februar begann der Feind den Schützengraben der Kom
pagnie durch ein gewaltiges Feuer einzuebnen bald war
auch das von Winkel mit ſeiner riihpe zu haltende Graben
ſtück völlig zerſchoſſen Rechts und links von ihm war die
Beſatzung des Grabens gezwungen worden ſeitlich auszu
weichen Die Gefahr erkennend die durch ein völliges
Räumen dieſes Grabenteils entſtehen würde harrte Winckel
mit ſeiner Gruppe aus Ein Volltreffer ging dicht neben
ihm nieder zwei Mann ſeiner Gruppe wurden getötet nicht
lange und zwei weitere wurden ſchwer verwundet Ein
dechingen waren in dem Graben nicht mehr vorhanden die

Grabenwände waren faſt völlig eingeebnet Feſt an die
vordere Grabenwand angeſchmiegt hielt Winckel hier mit
einen vier Leuten ſtand und beobachtete von Zeit zu r
ich aufrichtend den gegenüber liegenden feindlichen Graben
lötzlich hörte das Trommelfeuer auf und der Feind brach in

dichten Linien zum Angriff hervor Winckel rief ſeine vier
Leute an die Gewehre und mit ruhigem wohlgezielten Feuer
gelang es ihm den Feind hier abzuſchlagen

n einer anderen Stelle drangen die Franzoſen in den
Graben ein Sobald die Verſtärkungen für die dort zurück
gedrängte Kompagnie eingetroffen waren ging dieſe wieder
zum Angriff gegen den Feind vor Sofort griff a Winckel
mit ſeinen Leuten ein und ſtürmte mit blanker Waffe auf

t er los der den Graben alsbald wieder räumen
mußte

Winckel der noch bei anderen Gelegenheiten ſich durch
hervorragende perſönliche Tapferkeit und durch ſelbſtändiges
unerſchrockenes Eingreifen in kritiſchen Lagen auszeichnete
erhielt am 7 März aus der Hand ſeines Regimentskomman
deurs das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe

S i

Wir empfehlen eine

feldpost Bestellung
auf die

Saale Zeitung
zum Preise von Mk 40 monatlich und bitten
nachstehenden Vordruck auszufüllen und uns
sofort zu übersenden Der Versand erfolgt
dann ohne Weitere Kosten pünktlich nach Er

escheinen jeder Ausgabe
Bazugsabteilung der

Sanale ZAeitung 66
Fernsprecher 1133

Vor und Zuname

Dienstgrad

Armeexkorps

Division

Brigade

Regiment

Bataillon

Kompagnie

Eskadron

Bakfterie

Kolonne

Bestellt von

Namen a
Ort

Aus den Schützengrabenkämpfen in der Champagne
Jm Februar lag das 1 Bataillon des Reſ Jnf Regts

Nr in vorderſter Linie in Stellung Stundenlang hatte
der Feind den Graben durch Trommelfeuer eingeebnet
Zweimal hatte er angegriffen und zweimal war er unter
ungeheuren Verluſten abgeſchlagen Bei einem dritten An
griff drang er teilweiſe in den Graben ein und die zu beiden
Seiten der Einbruchsſtelle liegenden ſchwachen Teile liefen
Gefahr umfaßt zu werden Der Offizier Stellvertreter Karl
Schmidt aus Hötzum bei Braunſchweig erkannte die kritiſche
Lage Er ließ einen Teil ſeines Zuges auf den in der Front
angreifenden Feind weiter feuern raffte den noch verblei
benden Teil ſeiner Leute zuſammen und rgte unter dem
von ihm angeſtimmten und von den Leu
enommenen Liede Deutſchland Deutſchland über alles
einen Leuten voran auf den eingedrungenen und an Zahl

weit überlegenen Feind los Dieſer geriet in Verwirrung
und begann den Graben zu räumen Aber ſchon war Schmidt
mit blanker Waffe unter den Franzoſen Jn kurzer Zeit
war der Graben geſäubert und die Verbindung innerhalb
des Bataillons wiederhergeſtellt Schmidt wurde ſofort mit
dem Eiſernen Kreuze ausgezeichnet

Kaum war der Graben geſäubert als der Feind von
neuem mit ſtarken Kräften angriff und diesmal bei der
4 Kompagnie mit etwa 50 Mann in den Graben eindrang
Neue dichte Linien erſchienen aus den feindlichen Gräben
als Verſtärkung Jn dieſem gefahrvollen Augenblicke griffen
die Unteroffiziere Hans Weller aus Weiden bei Heerſtein
und Herm Lüttgens aus Wietzendorf bei Soltau ohne Be
fehl ein Mit den wenigen ihnen zur Verfügung ſtehenden
Leuten gingen ſie mit Handgranaten und blanker Waffe
von beiden Seiten im Graben gegen die eingedrungenen
Gegner vor während gleichzeitig der Kompagnieführer mit
10 Mann über das freie Feld unter lautem Hurra in der
Front angriff Dem energiſchen Gegenangriff der tapferen
Leute gelang es auch hier den Graben in kürzeſter Zeit vom
Feinde zu ſäubern Der Gefreite Herm Hentz aus Uslar
bei Göttingen zeichnete ſich bei dieſem Sturm ganz beſonders
aus Gleich zu Anfang erhielt er einen ſchweren Schuß durch
die Hand aber unbekümmert um ſeine ſchmerzende Wunde
ſchoß er ruhig weiter und war einer der erſten den Feind
mit dem Bajonett aus dem Graben zu werfen

Der hervorragende Geiſt der die Truppe beſeelt hat ſie
auch nach den langen Strapazen des Stellungskrieges nicht
verlaſſen Man war gerade beim Frühſtück im vorderen
Graben als die erſte ſchwere Granate die vordere Graben
wand eindrückte und Sand und Erde über die Mannſchaften
hinſpritzte Aber unſere Feldgrauen ließen ſich nicht ſtören
nur einer dem ſein Frühſtück durch einen Erdſtoß aus der

Worte Luft

en begeiſtert auf

Hand geſchlagen wurde machte ſeinem Aerger durch kräftige
Dann begann das mehrſtündige Trommel

feuer der feindlichen Artillerie das den Graben nahezu ein
ebnete Als nach etwa drei Stunden eine kurze Feuerpauſe
einrat hörten unſere Leute aus dem nahen franzöſiſchen
Graben eine höhniſche Stimme herüberrufen wieviele Leute
noch übrig geblieben ſeien Es waren in der Tat nicht viele
Unverwundete die dort vorne lagen Feſt an den Boden
geſchmiegt harrten ſie das Gewehr in der Fauſt bis das
Artilleriefeuer ſchwieg und der Feind zum Angriff hervor
brach Dann gaben ſie mit wohlgezieltem Feuer die richtige
Antwort auf die frechen Worte und mit blutigen Köpfen
mußten die Angreifer ſchleunigſt ihre Gräben wieder auf
ſuchen

Ein Braunſchweiger Held
Eines Mannes Name verdient in der Geſchichte des Reſ

Jnf Regts Nr 78 einen beſonderen ehrenvollen Platz ein
zunehmen

Hans Bloßfeld Gefreiter der 6 Kompagnie
Jn ſtarken Scharen kam der Feind am 22 Februar zum

Sturmangriff vorgelaufen Bloßfeld ſtand neben ſeinem
Hauptmann vor ſich einen großen Haufen von Hand
granaten mit eiſiger Ruhe als handle es ſich um eine
Uebung auf dem Exerzierplatz wandte er ſich an ſeinen Kom
pagnieführer mit den Worten So Herr Hauptmann nun
kann es losgehen Schnell erledigte er ſich ſeines Koppels
und ſeines Rockes um beſſer werfen zu können ſtieg auf die
Bruſtwehr des Grabens und ungeachtet der vielen rings um
ihn einſchlagenden Geſchoſſe warf er eine Handgranate nach
der anderen gegen den anſtürmenden Feind Dieſer ſtutzte
und machte dann kehrt

Faſt ſchien es als ſei Bloßfeld gegen die feindlichen
Kugeln gefeit da als der Feind im Zurückweichen war
ereilte ihn ſein Schickſal Durch den Kopf getroffen ſtürzte
er rücklings in den Graben

Die höchſte Auszeichnung das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe
wäre ihm für ſein heldenmütiges Verhalten das er auch in
früheren Lagen oft bewieſen hatte zuteil geworden Nun
ruht er auf dem ſtillen Soldaten Friedhof im Walde neben
manchen ſeiner Kameraden Sein Name wird im Regiment
unvergeſſen bleiben

e

Verheißung
Des zweiten Jahres Roſenblütenpracht
Netzt nun der Weltkrieg ſchon mit reichen Tränen
Noch liegt der Ausgang tief im Schoß der Nacht
Weit ſehen wir des Todes Rachen gähnen
Und doch am fernen Himmel ſtrahlt ein Licht
An dem die Blicke voll Vertrauen hangen
Und eine Stimme aus den Wolken ſpricht
Halt aus halt aus du wirſt zum Ziel gelangen

Du deutſches Volk mit deiner reinen Stirn
Du ſteigſt empor in dornenvollen Stunden
Ob ſie mit Lügen auch die Welt verwirr n
An deinem Weſen wird ſie doch geſunden
Von allen Seiten drang man auf dich ein

Jrn allen Zonen klang ihr Kriegsruf wieder
Doch wie ein Blitz fuhr deine Klinge drein

Und kampfesfroh erklangen deine Lieder
Dein ehrlich Wollen gab dir Kraft und Mut
Aufflammend haſt du Sieg auf Sieg errungen
Und all die neid und haßerfüllte Brut
Mit deiner ſtarken deutſchen Fauſt bezwungen
Sie haben dich in blinder Wut geſchmäht
Dich in den Staub zu treten war ihr Trachten
Du aber haſt zur rechten Zeit geſät
Und ernteſt nun beim Weltgericht der Schlachten
Nicht um zu herrſchen über dieſe Welt
Betrateſt du die ſtolzen Siegesbahnen
Nein weil ſie wie ein Wild dich rings umſtellt
Zum Schutz für Haus und Herd weh n deine Fahnen
Dafür trägſt du den namenloſen Schmerz
Um all die Opfer in erhab ner Stille
Und deshalb ward zu Erz dein weiches Herz
Jſt nur ein ganzer Sieg dein ehr ner Wille
Ein Sieg den bis ins Mark der Gegner fühlt
Vor dem ſelbſt Haß und Neid Bewund rung werden
Ein Sieg der ſtrahlend deine Wunden kühlt
Und deutſchem Geiſt die Krone reicht auf Erden

Louis Engelbrecht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Wiedereröffnung des Stadttheaters in Memel Direktor

Ferdinand Max Kurth hat mit dem Magiſtrat der Stadt Memel
die Vereinbarung getroffen das Memeler Stadttheater für die
bevorſtehende Spielzeit 1915,/16 zu eröffnen Die Mobile Etappen
Kommandantur in Memel und das Stellvertretende General
kommando des 1 Armeekorps haben ihre Genehmigung hierzu er
teilt Direktor Kurth der als kriegsfreiwilliger Landſturmmann
beim Königl Artilleriedepot in Thorn eingetreten war iſt zum
Zwecke der Wiedereröffnung des Memeler Stadttheaters das
1914/15 geſchloſſen war aus dem Heeresverband entlaſſen worden

mm
Geſchäftsverkehr

Das Geſchäftshaus für deutſche Moden Auguſt Polich Leipzig
zählt zu den größten Speziolgeſchäften des Deutſchen Reiches Es
iſt bekannt als eine beſonders vorteilhafte Bezugsquelle für alles
was zur Bekleidung und Ausſtattung gehört denn nur Waren von
abſoluter Güte werden geführt und im Hinblick auf den Krieg
ſind für alle Abteilungen beſonders billige Preiſe eingeſtellt Die
große Verſandabteilung des Hauſes ſteht mit über 100 900 Kunden
in Deutſchland und über deſſen Grenzen hinaus in Verbindung
und ſorgt dafür daß die täglich in Maſſen eingehenden Beſtel
lungen auf Proben und Waren in der ſchnellſten und ſorgfältigſten
Weiſe Erledigung finden Jn allen von der Firma geführten
Artikeln iſt die Auswahl eine der Größe des Hauſes entſprechende
wie man ſie ehen nur in einem Spezialgeſchäft größten Stils fin
den kann Eute und preiswerte Bedienung und ein vorteilhafter
Einkauf iſt ſomit jedem der das Haus Polich verſönlirh beſucht
oder ſchriſtlich mit ihm in Verbindung tritt gewährlkeiſtet

TZDTDDZ werDas muß man ſehen das Leuchten unde egramm Funkßeln der wunderbar geſchliffenen
T Jurag Diamanten bei der hier eingetroſſenen Firma zur Brillant Königin auf dem Jahrmarkt Die übrigen

Herrlichkeiten ſind nicht minder ſehenswert alles gediegene nach dem neueſten
Stil gearbeitete Schmuckſachen unter denen ſich viele paſſende Geſchenke be
finden Der erſtaunlich billige Preis wird Sie ſicher überraſchen Bitte prüfen
Se Die Verkauſsbude befindet ſich am Voßplatz dir oegenüber
dem Waſſerturm

S
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Fenwenges

für

Jrische Oefen
Esch S CLo Mannheim

Hüttenamtes Jlsenburg a

Transportable Kachelöfen

Max Herrmann

J Riessners Dauerbrand
Oefen Phönix u Jramet

Musgraves Original

Musterlager d Fürstl Stollberg schen

Elegante Aſeröfen mit Nckelbehang

Majolika emaillierte Oefen und

Mweernteb

für

Preislisten und osten
anschläge unberechnet

Reparaturen an
Herden und Oefen in
eigner Werkstatt

h

Kochhercde lack u emaill
Kombinierte für Kohle u Gas
Hotel und Anstalts Herde

Kochkessel Gasherde
des Senkingwerkes hildesheim

hoflieferant Sr Maj des Haſsers

Grosse Ulrichstrasse Nr 57
vorm Wilh Heckert Fernsprecher 171

O S

en en 9S Gust Uhlig men Gobcvaren 8 lang e

d 9 0Orden und 9 9en Muster Hut Ausstellung

S und 9e ch 9tet m ehe en Seymrh 9 Besichtiqung meiner 8
Gustav Um Armee üdren und Miſtär Winfer Neuheiten Clara l eissner

L5 Tasehen Weck Uhren achten r Halle a S
geöffnet von h Lindensfr 33 Tel 3353 L

Schreibarbeiten jeder Art Modehaush er r und Maſchine Suoleſſelogengen für feinen Damenpufz
Halkisohe Schreibstuhee egrüncet 188 0Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeeeeeereeeeeeree

für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus z v

und 16 Fernſprecher 8032 e P unfröhung es ERRennen e

Allgemeinen Wüittelleusehen

fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungenu den meistenPapier ſſ
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten
entgegen

Verlag der Saale Zeitung

m
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u u J
ellgrau langſam bindend unden edurchaus volumbeſtändig

Wohlfeſles Ersatzmaterial

für Portland Zement
dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Einund Um ecken von Dächern

Feinste Mahlung absolute Reinheit
und grösste Erhärtungsfählgkeit

bei hohem Sandzusatze
FeinſteReferenzen r r

Ag Vertreter f Halle u ſtänd Lager
R Friedr Jesau vorm Wilh Reupsch

Fernruf 13

Verlangen Sie
überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche

Warke Sturmvogel Fahrräder und Näh
e maſchinen in zahlreichen Modellen u von höchſter

c Leiſtungsfähigkeit Kein Wiederverkäufer ſollte es
h S W äumen unſere allbekannten und eingeführten

S Maſchinen zu vertreiben le Taſchen
S lampen Batterien Erſatzteile in großer

g5 W Auswahl Kataloge poſtfreio Deutsche HandelsgesellschaftNhä SturmvogeGebr Grüttner Berlin Halenſee 69
all Cersſwerung gegen Uneeeteler

durch Versicherung von Leibrente bei der
Preußischen Renten Versicherungs Anstalt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Mranor
beim Eintrittsalter Jahre 50 55 60 65 70 7
jahrlich o der Einlage T S Dei I
Bei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gelten besondere Tarife
Aktiva Ende 1914 125 Mlllionen Mark

Prospekte und sonstige Auskunft durch Leo Kreitling
in Halle a Gr Steinstr 75 Theodor Poppe in HrternHermann Schmiedt in Bitterteid H Börner Nachfolger
Inhaber Hugo May in Cölleda Markt 22 Friedrich Hilgen
feldt Buchhändler in Cönnern Starckloftf Rathmann inDeltzsch Paul Moses Kaufmann in Eckartsberga Haupt
strasse iif Gustav Petzold Nacht inh Paul Gfoildstein in
Eilenburg Torgauerstr 27 Julius Ritter in Eillenburg Tor
gauerstr 355 Ferd Cario in Eislebhen Grabenstr 68/69 Robert Hanisch in Falkenberg Schulstr 120 Curt Spiesgler in
Hettstedt Wilhelmstrasse 1I H Lucas Rentner in Bad
Kösen Salinenstr 3 Frau Witwe M Witie geb Steckner in
Merseburg Burgstr 11l Bruno Mlasowsky in MühlbergElbe Hospitalstr 227 Rudoiph Müller Co in Naum
burg a Topfmarki 11 A Vogel in Naumburg aAdolf Schulze in Querturt Klosterstrasse 219 H Sc zwar l
in Sangerhausen Markt 19 Emil Thinius in Torgau MH Merker in Witftenberg G C Rohe Sohn in Zeitz

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von

t Ungeziefer nuter Garantie
Zahlung nach Erfolg

Aerztlich empfohlen glänzend be
währt Erhältlich in

allen Apothekenucherkranke Niederlage für Bez Halle
Wiereneidanco Dr A Francke u Dr F Rummel

Gellmanns Phased Halle Markt I7
Prospekte u Gutachten KostenlosTabletten auch äurch die Pharmaz und

Gencent Planzenextran ohne Chemikakex

weltberühmt und unüber
troffen Des Buch DieLeibbinde und Mass

anleitung gratis
C Rlappenbach

Halle aGr Ulrichstr ät

jy gf I
berichtet jetzt auch vom Ernst
der Zeit Das Allzukokette Allzu
karbige ist unmöglich Besten
Rat wie man sich jetzt am besten
kleidet gibt das Favorit Moden
Album mur 60 Pf Jugend Moden
Album 60 Pf beiW F Woilmer re
Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche
weben xote Schrift a weißem Bande

Erstlings

Ausstaktungen

ärztlioher Vorsehrift

in jeder gewünschten
Preislage

bulse Graneiss
zialgeschäft fürh ähKleinschmleden 6

a nleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an eingeſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan u Zement
plomben c v 50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig 2c billAnufert v Goldkron Brück u Stift

a 2c Sprechſt tägl 1 7auch Sonntags Reparaturen ſof
a Zahnatelier

Halle a 5 Geiſtſtr 5 IAlb Loewenstein Dentist
Ausw künſtl Zähne u Siomven
in kürz Zeit Langiahrige Praxie

t F e4 e

Biere Ra der Hefosp

Kriegsſahrgang 1914

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des

i Waffenhandwerks ſchil
I dert in fortlaufender Oar
ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu
ren Völkerkampfes Oa
neben zahlreiche illuſtrierte

Kriegsartikel
literariſch wertvolle
Kriegsbriefe

angeſehener Dichter
j und Schriftſteller

die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Oer Gerngroß

eln humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin

der Herzogin
zahlreiche Novellen Er

N zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw

Prächtiger Bilderſchmuck

Gutes dauerhaftes Gummiband

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Bin bis 22 September beurlaubt und nehme während
dieser Zeit meine Tätigkeit wieder auf

KoppAtelier für künstl Zähne Leipzigerstr 93 II Café Zorn

Familien Nachrichten

S Aarnssiadsmet d R
Dr Heinrich Barth

Hedwig Barth geb Hinze

Kriegsgetraut

Halle a d S den 10 September 1915hem Spezialges m b

m

Offene Stellen
Berlin SW 50

Männliche

zur ſelhſtändigen Leitung
eines größeren Möbel Transport und Laſtfuhr Geſchäftes

n wegen bevorſtehender Einberufung des jetzigen ein durchaus
tüchtiger

militärfreier Spediteur
der mit der Geſpann Dispoſition doppelten Buchſührung nebſt
Abſchluß und Kalkulation in Ferntransporten genau vertraut iſt zum
ſofortigen Antritt gung Angabe der Gehaltsanſprüche und u

Wort chriften unter B E 7703 an Rudolf Mosse Brüderſtr 4

W
n 7
F 4

Auf dem Felde der Ehre starb im Osten unser
Relsevertreter

der Kaufmann

Herr Otto Grauert
Wir verlieren in hm einen treden und gewissen

haften Mitarbelter dessen Helmgang wir aufs tlefsto
bedauern

Seln Andenken werden wir steis in Ehren halten

Eulner Lorenz

Pe
m
El

mi
ru

Pe
ſof
Fi

die


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


